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Skripal-Skandal: Strafanzeige gegen 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und 

Bundesaußenminister Heiko Maas 

Führten falsche Anschuldigungen zu „vergifteten“ diplomatischen Beziehungen 

zwischen Deutschland und Russland? Russland fordert Entschuldigung – 

Rechtsanwalt in Deutschland hat Strafanzeige erstattet 

 

London/Berlin/Selfkant. 4. April 2018. Der Fall Sergeij Skripal in Groß Britannien 

könnte möglicherweise auch für Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und 

Bundesaußenminister Heiko Maas ein juristisches Nachspiel haben. 

Rechtsanwalt Wilfried Schmitz (48) aus Selfkant bei Aachen hat am 2. April 2018 

wegen des Skandals und dessen Folgen um einen möglichen Giftgas-Anschlag 
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Strafanzeige bei der Generalbundesanwaltschaft in Karlsruhe gegen 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel (CDU) und Bundesaußenminister Heiko 

Maas (SPD) erstattet.  

 

Der Jurist hat die Strafanzeige wegen der öffentlichen Beschuldigung Russland 

und der russischen Förderation, für einen – „angeblichen Giftgas-Anschlag“ – in 

Salisbury in Großbritannien verantwortlich zu sein, erstattet. Die Strafanzeige 

richtet sich gegen Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel (CDU) und 

Bundesaußenminister Heiko Maas (SPD) wegen aller „in Betracht kommenden 

Straftatbestände“ insbesondere wegen des Tatverdachts der Volksverhetzung 

gemäß Paragraph 130 des Strafgesetzbuchs (StGB) und der möglichen 

Aufstachelung zum Verbrechen der Aggression (gemäß Paragraph 13 VStGB 

(Völkerstrafgesetzbuch), der üblen Nachrede nach § 186 StGB und wegen 

möglicher Verleumdung nach § 187 StGB sowie des Vortäuschens einer Straftat 

nach § 145 StGB. 

 

Der für britische Geheimdienste früher tätige EX-Oberst der russischen 

Militäraufklärung GRU Sergej Skripal (66) und seine Tochter Julia (33) sind am 4. 

März 2018 im britischen Salisbury vergiftet worden. Die britische Regierung, 

vertreten von Premierministerin Theresa May, hat behauptet an der Vergiftung 

Skripals mit dem Stoff A234 sei „höchstwahrscheinlich“ der russische Staat 

beteiligt gewesen. Diese offenbar falschen Anschuldigungen wurden von Russland 

von Anbeginn entschieden zurückgewiesen und Russland hat eine objektive 

Untersuchung gefordert.  

 

Die britische Premierministerin Theresa May hat Russland öffentlich des 

Verbrechens beschuldigt ohne Beweise der Öffentlichkeit zu präsentieren. 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und Bundesaußenminister Heiko Maas folgten 

aus Solidarität den Anschuldigungen der britischen Premierministerin. Aus 

Gründen der Solidarität für Groß Britannien haben Deutschland und weitere 

Nationen zahlreiche russische Diplomaten ausgewiesen. Die Ausweisung der 



 
3 

Liberty and Peace NOW! Human Rights Reporters – www.libertyandpeacenow.org  / 
www.humanrightsreporters.wordpress.com 

russischen Diplomaten beantwortete Russland mit der Ausweisung zahlreicher 

Diplomaten der Nationen, die zuvor russische Diplomaten ausgewiesen hatten. 

 

Der Präsident von Russland Wladimir Putin nannte den britischen Vorwurf, 

Russland habe das Gift im Fall Skripal geliefert, so wörtlich als „verrückt“, 

berichtet das Nachrichten-Magazin Spiegel. Man müsse sich auf „irgendeine 

Weise bei Russland entschuldigen“, sagte der Sprecher des Kreml, Dmitrij Peskow 

der Agentur Interfax zufolge am Dienstag bei einem Besuch des russischen 

Präsidenten Wladimir Putin in der Türkei.  

 

Medien-Berichten zufolge (Tagesschau, Spiegel), habe ein britisches Labor, das 

den Fall untersucht, kurze Zeit zuvor erklärt, es gebe keine präzisen Hinweise, 

dass das Gift aus Russland gekommen sei.  

 

Peskow erklärte zu den neuen Erkenntnissen, dass sich die Theorie aus Groß 

Britannien habe nicht bestätigen lassen, weil es unmöglich sei, eine solche 

Theorie zu bestätigen. Russland habe von Anfang an mitgeteilt, dass es nichts mit 

dem Fall zu tun habe.  

 

Quellen und weiterführende Informationen:  

1. Welt.de, „Theresa May: Russland höchstwahrscheinlich für Gift Attacke 

verantwortlich“, 

https://www.welt.de/politik/ausland/article174485147/Theresa-May-

Russland-hoechstwahrscheinlich-fuer-Gift-Attacke-verantwortlich.html 

2. Russland fordert Entschuldigung von Groß Britannien, 

http://www.spiegel.de/politik/ausland/sergej-skripal-russland-fordert-

entschuldigung-von-grossbritannien-a-1201114.html 

3. Rechtsanwalt Wilfried Schmitz, Aktuelles, Web Site, Strafanzeige im Fall 

Skripal gegen Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und Bundesaußenminister 

Heiko Maas vom 2. April 2018, https://www.rechtsanwalt-wilfried-

schmitz.de/aktuelles  
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4. Russland fordert Entschuldigung, 

https://www.tagesschau.de/ausland/skripal-opcw-105.html  

 

 

 

Die falschen Anschuldigungen im Fall Skripal in Groß Britannien haben jetzt zu 

einer neuen Strafanzeige von Rechtsanwalt Wilfried Schmitz aus Selfkant gegen 

Bundeskanzlerin Dr. Angela Merkel und Bundesaußenminister Heiko Maas 

geführt. Foto und Infografik: and 
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